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Vorwort
(Jochen Wiese)

Liebe Kudener,-innen

Man wundert sich doch immer wieder, wie schnell ein Jahr vergeht. Es 
dauert nicht mehr lange und die Weihnachtssterne erleuchten wieder im 
Dorf. Das ist der Start in die Vorweihnachtszeit. In die Friedliche? Letztes 
Jahr haben wir noch gedacht, dass die Welt durch den Ukrainekrieg 
unsicherer geworden ist. Jetzt müssen wir feststellen, dass die Lage in der 
Welt durch verschiedene Konflikte noch gefährlicher geworden ist. Man 
muss sich nur die Nachrichten anschauen. Man sollte sich nicht zu sehr 
von diesen schlimmen Dingen beeinflussen lassen, sondern sich an 
angenehmen Dingen erfreuen. Hier in Kuden wird viel davon geboten. 

Hier eine unvollständige Liste:
Blumenzwiebeln pflanzen am 05.11.2022
Boßelwettkampf  am 11.11.2022
Fußballspiele in der Klevhang-Arena, im Sommer immer montags
Kahnfahrten auf  der Au
Plattdeutsches Theater
Singabend, jeden 1. Montag im Monat
Feuerwehr
Offener Adventskalender
Oldtimerpflügen
Baden in der Au
Maifeuer
Weihnachts- und – Erntedankgottesdienst
Klönnachmittag
Wandern mit Elfriede
Ausflüge mit Fahrrad und Bus
Sportabzeichen, aber auch so „banale“ Dinge, wie die schöne Natur um 
uns herum, eine gute Nachbarschaft, spontane Gespräche oder Treffen im 
Dorf  oder ein gutes Buch  (z.B. Kudener Blatt) Der Dank des 
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Bürgervereins gilt all denen, die diese Veranstaltungen auf  die Beine 
stellen. 

Aber was nützt das schönste „Event“, wenn keiner hingeht? Denn ein 
guter Besuch der Veranstaltung ist der der Ehrenämtler. Vor allem junge 
Leute sollten diese Worte beherzigen und mal den Mut haben ein 
Ehrenamt zu übernehmen. Das sichert den Fortbestand eines aktiven und 
interessanten Dorflebens und somit ein attraktives für unsere Zukunft im 
Dorf. Darüber möchte dann das Kudener Blatt Team weiterhin berichten. 
Maike und Claudia wünschen sich eine rege, wenn auch noch 
steigerungsfähige Mitarbeit aus der Dorfgemeinschaft. Wenn ich jetzt 
noch lange weiterschreibe, ist bald Weihnachten :-) 

Im Namen des Vorstandes des Bürgervereins und des 
Redaktionsteams des Kudener Blattes wünsche ich allen Kudenern 
Einwohnern und allen anderen Menschen auf  der Welt, eine schöne 
Vorweihnachtszeit, ein besinnliches Weihnachten und ein friedliches, 
erfolgreiches und gesundes neue Jahr.

Jochen Wiese



Bericht Kinderfeuerwehr
(Kay Ehlers)

Feuerfüchse auf  heißer Spur 
22 Kids der Kinderfeuerwehr Buchholz-Kuden erhielten nach 
erfolgreicher Prüfung die sogenannten Kinderflämmchen der schleswig-
holsteinischen Jugendfeuerwehr überreicht. Dabei handelt es sich für die 6 
bis 10-jährigen um Wissensfragen aus den Bereichen Feuerwehr, Notruf, 
Verhalten im Brandfall, Ortskenntnis sowie Spiele aus den Bereichen 
Team- und Sportsgeist.

Woher bekommt die Feuerwehr das Wasser, wie verhalte ich mich bei 
einem Feuer richtig, wie wird eine Kerze richtig angezündet und die 
Durchführung der stabilen Seitenlage waren nur einige der vielen 
Wissensfragen. Die Durchführung erfolgte in vier Kompetenzstufen, 
unabhängig vom Alter der Kinder. Hier hatte sich das Team vorab intensiv 
ausgetauscht und Festlegungen getroffen. In Zweier- und Dreiergruppen 
galt es den Laufzettel nach einem sportlichen Aufwärmspiel abzuarbeiten. 
Zur Mittagszeit, vor den abschließenden Teamspielen, waren Eltern, 
Geschwisterkinder, die Bürgermeister aus Buchholz und Kuden mit ihren 
Wehrführern sowie Kreisjugendfeuerwehrwart Jens Brümmerstedt 
eingeladen, um die Kids noch einmal richtig anzufeuern. 

So wurde unter großem Jubel auch der letzte Prüfungspart erfolgreich 
bewältigt. Sabine und Kay überreichten im Anschluss die Urkunden und 
Anstecknadeln an alle Kids, die ausnahmslos diese Prüfung hervorragend 
gemeistert hatten. 

Die beiden Gemeinden spendierten für alle noch eine Wurst vom Grill 
sowie ein Getränk. Der Tag klang mit interessanten Gesprächen zwischen 
Eltern, Kindern, Betreuern und Bürgermeistern aus. Geleitet wird die 
Kinderfeuerwehr aktuell von Sabine und Kay Ehlers. Zudem gehören 
noch Lina und Jürgen Sießenbüttel sowie Nico Treczac fest zum 
Ausbilderteam. Sabine Ehlers ist erst Anfang 2023 zum Team 
dazugekommen und hat seit Mitte des Jahres die pädagogische Leitung 
inne. Als Grundschullehrerin bringt sie ideale Voraussetzungen sowohl für 
den Umgang mit den Kindern als auch als pädagogische 
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Wissensvermittlerin für das Ausbildungsteam mit. Ehemann Kay, der die 
feuerwehrtechnische Leitung innehat, kann mit 30 Jahren Erfahrung im 
Fachbereich Brandschutzerziehung und -aufklärung aufwarten und ist 
Fachmann für die kindgerechte Vermittlung der Feuerwehrwelt. 

Die Kinderfeuerwehr „Feuerfüchse Buchholz-Kuden“ wurde am 11. 
Mai 2019 gegründet und arbeitet aktuell mit 22 Kindern. Zugang haben 
Kinder ab sechs Jahren aus den Gemeinden Buchholz und Kuden. Mit 10 
Jahren wechseln die Kinder automatisch in die gemeinsame 
Jugendfeuerwehr der beiden Gemeinden. Inhaltlich stehen die Themen 
der Brandschutzerziehung, das Herausbilden von Teamgeist sowie die 
Weiterentwicklung der Sozialkompetenz der Kids im Vordergrund. 

Bis dato konnten schon sieben Kinder an die Jugendfeuerwehr 
übergeben werden und zum Jahresende darf  sich Jugendfeuerwehrwart 
Volker Tiedemann auf  die nächsten Zwei freuen. 

Wie verhalte ich mich im Brandfall 
richtig inklusive Absetzen eines 
Notrufs 

Spannend, welches Team hat wohl 
am meisten Wasser ins Ziel 
gebracht? 
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Zielspritzen mit der Kübelspritze 
aus dem Bereich Team- und 
Sportsgeist.

Nur gemeinsam erreicht man das 
Ziel. 

Stolz nimmt Phil das 
Kinderflämmchen der Stufe 3 
entgegen. 

Eltern und Geschwisterkinder 
beobachten das Geschehen. 
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70 Jahre SOVD
(Dieter Gäthje)

Der 1. Vorsitzende, Dieter Gäthje begrüßte am 01.09.2023 um 19.00 Uhr 
die 60 anwesenden Mitglieder, 3 Gäste und Renate Eggers vom 
Kreisverband zum 70jährigen Jubiläum des Ortsverbandes Kuden. 

Das kalt-warme Buffet von Silvia Lenz wurde eröffnet und fand 
großen Anklang. Nachdem alle satt waren, hielt Dieter Gäthje einen 
kurzen Vortrag über die Entstehung unserer Ortsgruppe, die mittlerweile 
199 Mitglieder umfasst. 

Am 09.10.1953 fand die erste Mitgliederversammlung des 
Reichsbundes der Ortsgruppe Kuden statt. Vorsitzender war Hans 
Johannsen. Schon bald zählte die Ortsgruppe 70 Mitglieder. Ab 
1999/2000 folgte die Umbenennung auf  SOVD. Ziel war es die soziale 
Gerechtigkeit zu erreichen.

Die Gemeinde Kuden spendete dem SOVD die Saalmiete für diese 
Veranstaltung. Renate Eggers überbrachte die Grüße des Kreisverbandes 
und einige Präsente ( Urkunde, Medaille, neue Klingel und Wimpel des 
SOVD ) Dithmarschen ist der stärkste Kreisverband in Deutschland. Im 
Anschluss ehrte Renate Eggers folgende Mitglieder:

für 10 Jahre Mitgliedschaft:
- Karl Deitermann
- Anke und Jürgen Stoffers
- Waltraut Hoppe und Peter Thomsen

für 20 Jahre Mitgliedschaft:
- Helmke Holm
- Renate Finks
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Alle erhielten eine Urkunde, eine Anstecknadel und eine Blumenschale.
Danach wurden alle von der Musikgruppe „Landlicht“ unterhalten, die 
ihr Programm mit einigen Späßen auflockerte. Im Anschluss gab es ein 
Zusammensein mit netten Gesprächen. Als letzten Höhepunkt gab es 
Lose unter diversen Stühlen. Die Gewinne waren Mettwurst, Kaffee, 
Pralinen und Blumen. Gegen 22.30 Uhr endete die Feier, die allseits gut 
gelungen war.



12



Seniorenausfahrt
(Dieter Gäthje)

Auch in diesem Jahr veranstaltete die Gemeinde Kuden eine Fahrt ins 
Blaue für Personen ab dem 65.Lebensjahr. 
Am 12. September ging die Fahrt im vollbesetzten Bus der Fa. Schmidt 
aus Westerhorn nach Elmshorn ins Gartencenter Rostock, eine wahre 
Blumenpracht erwartete uns dort. 

Doch zuvor stärkten wir uns in Groß Nordende, es liegt 3 km hinter 
Elmshorn, mit leckeren Kuchen. (siehe Foto).
Zurück fuhren wir an der Elbe entlang und durch Glückstadt in die 
Heimat. Bei bestem Wetter war es eine gelungene Tour.

Dieter Gaethje
Bgm
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Helferfest Wildtierhilfe
(Claudia Kruse)

Der Verein Wildtierhilfe bedankte sich 
Am 14. September veranstaltete der Verein Wildtierhilfe für alle Helfer 
einen Grillabend. Mit diesem wollten sie sich herzlich bei allen Helfern, 
die in der Saison 2023 dabei waren 
bedanken. 

Zahlreich folgten die Gäste der Einladung 
und man fand sich bei Hansi Reimers ein. 
Der hatte seine Räumlichkeiten zur 
Verfügung gestellt und fungierte gleichzeitig 
als Grill-Chef. Es gab nicht nur lecker 
Grillfleisch- und Wurst, sondern auch tolle 
Salate. 

Bei dem ein oder anderen Getränk gab es viele nette Gespräche. 

Der Abend war rundum gelungen. Alle freuen sich schon auf  die 
nächste Saison, wenn es wieder heißt, früh am Morgen aus den Federn um 
bei der Suche mit der Drohne zu helfen.
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Erneuerung der Straßenlaternen
(Dieter Gäthje)

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Kuden hatte 
den Beschluss gefasst die Straßenlampenköpfe zu 
erneuern. Anfang Oktober hat Jörg Seehaber von der 
Fa. Feichtenschlager die ersten 35 Lampenköpfe 
montiert, die restlichen 30 folgen in den nächsten 
Wochen. 

Es sind LED Lampen installiert worden mit einen Leistung von nur 29 
Watt, gegenüber den alten Lampenköpfen mit einem Verbrauch von 80 
bis 125 Watt. 
Insgesamt haben wir in Kuden 80 Straßenlampen, ein Teil dieser war 
schon in den letzten Jahren erneuert worden, weil sie total marode waren. 
Kuden wird in einem neuen Licht leuchten.

Dieter Gaethje
Bgm
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Erntedankfest 
(Heike Wiese)

Die Erntedankfeier fand am 1. Oktober um 14.00 Uhr im Haus der 
Begegnung statt. 

Vormittags haben Kudener Landfrauen den Erntetisch mit reichlich 
Blumen, Mais, Kartoffeln und Gemüse bestückt. Die Erntekrone wurde 
auch wieder im Saal aufgehängt. 
Kirchengemeinde Burg, Gemeinde Kuden und das Landfrauenteam von 
Elfriede Hayn organisierten die Feier. 

Pastor Ulrich Seelemann begrüßte um 14.00 Uhr die Besucher seines 
Gottesdienstes und gleich im Anschluß hielt Bürgermeister Dieter Gäthje 
eine Begrüßungsrede. 

Die Jagdhornbläser kamen dann zum Einsatz und es ertönten die 
Jagdhörner mit schöner Jagdmusik. Danach hielt Pastor Seelemann seine 
Predigt und Andacht und es wurden gemeinsam Lieder gesungen. Es 
folgte ein Bericht vom Landwirt Jochen Wiese über die Wetterperioden 
während des Erntejahres 2023. 

Bei der Grassilage hat nur der 2. Schnitt unter der langen Trockenzeit 
im Mai /Juni gelitten somit war der Ertrag da gering, aber 1. u. 3. Schnitt 
gut. Das Getreide hatte erst eine sehr trockene Wachstumsphase mit 
wenig Niederschlag und dann im Juli/August kam eine lange Regenphase, 
somit kam es zu einer späten Ernte mit geringerem Ertrag. Die Maisernte 
wurde als gut eingestuft. Imker Paul Saxby berichtete über eine 
mittelprächtige Honigernte. 

Insgesamt nahmen Unwetterkatastrophen mit Starkregen auf  der 
ganzen Erde zu, zum Glück blieb unser Schleswig-Holstein verschont. 
Nach dem offiziellen Teil bewirtete das Landfrauenteam dann die Gäste 
der Erntedankfeier.  Es wurden 8 prächtige Torten zu einem 
Kuchenbuffet aufgebaut und dazu, Kaffee und Tee serviert. Eine 
gelungene Erntedankfeier nahm dann bei Klönschnack mit Torte und 
Kaffee ein gemütliches Ende.
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Erntedankfest
(Dieter Gäthje)

Am 1. Oktober 2023 fand wieder, mit ca. 60 Personen, unser 
gemeinsames Erntedankfest im Haus der Begegnung statt (Gemeinde, 
Kirche). 
Festlich geschmückt und von den Kudener Landfrauen, unter Leitung von 
Elfriede Hayn gefeiert. Mit dabei waren auch wieder die Jagdhornbläser . 
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Über das gelungene Fest freuten sich Pastor Seelemann und Bgm. Dieter 
Gäthje.
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Neu im SoVD 200. Mitglied
(Dieter Gäthje)

Der SoVD Ortsverband Kuden begrüßt sein 200. Mitglied 
Am 1.10.2023 sind Reinhard und Marina Sczesny dem Sovd Ortsgruppe 
Kuden beigetreten. 
Der Vorsitzende Dieter Gaethje überraschte die Beiden und überreichte 
eine Flasche Sekt. Der Grund war Marina ist das 200. Mitglied im 
Ortsverband.
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„Räucherjubiläum“
(Claudia Kruse)

5jähriges „Räucherjubiläum“ oder wir haben 10mal geräuchert :-)

Am 2. Oktober war es soweit. Das „Räucher-Team“ Kuden lud zum 
Jubiläums-Räuchern ein. Zu diesem Team gehören Hauke Karstens, Kai 
Wiese, Michael „Michel“ Mohr und Martin „Maddin“ Thadewald.  
Zweimal im Jahr räuchern die vier Männer für Freunde und Bekannte aus 
ganz Dithmarschen. 

Geräuchert werden in der Regel Aale und Forellen. Die Idee zu diesem 
Event entstand bei einem gemeinsamen Räuchernachmittag in Brickeln. 
Damals waren es Hauke Karstens und Michael Mohr sowie noch zwei 
weitere Bekannte, die für den „Eigenbedarf“ räucherten. Gemeinsam kam 
man auf  die Idee, dass man doch den Räucherfisch bei Freunden und 
Bekannten anbieten könnte. 

Bei Hauke Karstens fand man den passenden Veranstaltungsort. Dort 
steht auch der große Räucherofen, der früh am Morgen schon eingeheizt 
werden muss. Die Fische hängen dann, je nach Größe und nach 
Temperatur des Ofens, eine gewisse Zeit im Rauch um zu garen und das 
rauchige Aroma zu bekommen.  Geräuchert wird in drei Durchgängen, 
Zusätzlich werden noch Champignons aus einer großen gusseisernen 
Pfanne angeboten. Auch diese finden bei der Kundschaft immer sehr gut 
Anklang. Es ist immer ein gemütlicher Nachmittag bzw. Abend. Sogar ein 
Bierpilz sowie ein kleines Rahmenprogramm wurden geboten. Es stand 
ein Baumstumpf  bereit, in dem die Teilnehmer um die Wette einen Nagel 
einhämmern mussten. Wer die wenigsten Schläge benötigte hatte 
gewonnen. Dieses Spiel verlief  jedoch so turbulent, dass man schnell den 
Überblick verloren hatte, welcher Teilnehmer wie viele Schläge benötigt 
hatte. 
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Fazit: An diesem Abend waren alle Sieger. Der Spaß stand schließlich 
im Vordergrund. Das Wetter spielte ebenfalls mit, es war ein schöner und 
trockener Spätsommertag. Teilnehmer bzw. Gäste hätten es ruhig mehr 
sein können. Da dieser 2. Oktober jedoch ein sogenannter Brückentag 
war, waren wohl auch einige in Urlaub oder unterwegs. Bis in die frühe 
Morgenstunde wurden bei bester Laune und Gesprächen das ein oder 
andere Anglerlatein ausgetauscht.
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Angelika Crämer
(Claudia Kruse)

Wie schon in dem Bericht über den schönen 
Garten von Angelika Crämer angekündigt, 
möchten wir in dieser Ausgabe des Kudener 
Blatts über ihre Leidenschaft zur Malerei 
berichten. Angelika wurde 1951 in Bremen 
geboren, dort wuchs sie auch auf. 

Mit Anfang 20 ging sie dann zum Studieren 
nach Hamburg. Sie studierte Anglistik und 
Pädagogik auf  Lehramt. Dort lernte sie auch 
ihren Mann kennen. Ihr Mann war bereits 
fertig mit seinem Studium und arbeitete als 
Lehrer. Sein großes Hobby war das Malen. 

Dieses Hobby entdeckte Angelika dann 
auch sehr schnell für sich. Am Anfang 
„kopierte“ sie viele Bilder. Sie schwärmte 
damals sehr für die Werke von 
Hundertwasser, entdeckte dann in London jedoch indische Miniatur-
Bilder. Diese zeichnen sich durch ihre Feinheit in den Mustern, das sehr 
bunte Farbspiel und die liebevoll eingearbeiteten Details aus. Die Inder 
malen z.T. jahrelang und mit mehreren Künstlern an einem solchen Bild. 
Diese Art zu zeichnen hatte sie sehr beeindruckt und schon bald begann 
sie sich in dieser Art des Malens auszuprobieren. 

Als ein Galerist Bilder ihres Mannes ausstellen wollte, wurde er auf  die 
Bilder von Angelika aufmerksam. Er nahm 10 Bilder von ihr mit und 
stellte diese ebenfalls aus. Diese Bilder erschienen dann auch in einem 
Katalog. Ausgestellt wurden ihre Bilder u.a. in Berlin, Augsburg und 
München. 

Durch ihren Beruf  als Lehrerin kam sie jedoch kaum noch zum 
Malen. So entschied sie sich für die Kunst. Sie gab dann nebenbei 



Nachhilfe in Englisch und Deutsch. Nun konnte sie sich ihrem geliebten 
Hobby richtig widmen und fing an, eigene Erlebnisse, die sie sehr 
beeindruckt hatten zu malen. Sehr inspiriert wird sie durch ihre Tiere und 
ihre Reisen. So kann man auf  vielen ihrer Bilder ihr Pferd, ihre Hunde 
oder ihre Katze bewundern. 
Angelika setzt sich hin und malt quasi drauf  los, sie benötigt keine 
Skizzen. Das, was sie malen möchte, ist so tief  in ihr drin, dass sie es aus 
ihrem Gedächtnis heraus malen kann. Inzwischen sind es unzählige Bilder 
geworden. Es gibt sogar ein gebundenes Buch, von dem Galeristen 
herausgegeben, in dem einige ihrer Bilder zu bewundern sind. 
Eine Freundin motivierte Angelika dazu Fotos von all ihren Werken zu 
machen und diese in einem Fotobuch zusammen zu fassen. So machten 
sich beide Frauen gemeinsam an die Arbeit. Da es unmöglich ist alle diese 
wunderschönen Bilder aufzuhängen, kann man sie nun in zwei 
Fotobüchern betrachten. Viele ihrer Bilder findet man aber auch überall 
im Haus. 

Da ist zum Beispiel das Bild von ihrem Pferd. Dieses hatte im 
Sommer eine luftige Decke gegen die Fliegen bekommen. Das sah so 
bezaubernd aus, dass es einfach auf  einem Bild festgehalten werden 
musste. Angelika malt mit Acrylfarben, ziemlich bunt, farbenfroh und 
dünn. Sie legt sehr viel Wert darauf, dass ihre Bilder eine Struktur haben, 
dadurch wirkt das Bild von weitem betrachtet. Es müssen aber auch 
unbedingt feine Details eingearbeitet werden, die man dann nur bei 
näherer Betrachtung sehen kann. 
Sehr gerne malt sie auf  Brettchen, die mit Papier aufgezogen sind und in 
einem quadratischen Format. Inzwischen malt sie nun schon seit 50 
Jahren. 

Vor einiger Zeit googelte sie nur so aus Spaß mal ihren Namen. Voller 
Erstaunen musste sie feststellen, dass „Herr Google“ ihr sogar eine 
Antwort darauf  gab. 
Ihr Name erschien im Zusammenhang mit einem Auktionshaus, das ihre 
Bilder anbot. Offenbar hatte der Galerist, der inzwischen verstorben war, 
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ihre Bilder an dieses Auktionshaus verkauft. 
In Kuden lebt das Ehepaar Crämer nun schon seit 2014. Ebenfalls durch 
ihre Tiere wurde sie sozusagen auf  unser Dorf  aufmerksam. 
Ein entfernter Nachbar in Hamburg ging mit seinem Hund spazieren. 
Über ihre Hunde kam man damals ins Gespräch. Irgendwann ergab sich 
das Thema über Kuden. 
Der Vorbesitzer ihres heutigen Hauses, nutzte es lange Zeit als 
Wochenendhaus und wollte es nun verkaufen. 

Angelika und ihr Mann besichtigten es und waren sofort verliebt in das 
niedliche Häuschen. Beide leben sehr gerne hier und sind glücklich diesen 
Schritt gewagt zu haben.

26



Letzte Fahrradtour des Jahres
(Dieter Gäthje)

Am 4. Oktober 2023 fand die letzte 
Fahrradtour für Jedermann in Kuden statt.

Es ging noch einmal durch den Forst 
Christianslust zum Kaffeetrinken auf  den 
Golfplatz ( leckere Kuchen). 

Im Jahr 2024 geht es am 2.5. wieder los.

Treffen 14 Uhr am Haus der Begegnung.
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Sabrina Peters
(Maike Wieckhorst)

Irgendwann bei einer Zusammenkunft der Klein-Gallier 
erzählte Sabrina Peters mir, dass sie sozusagen 
Schriftstellerin ist. Aha - interessant, dachte ich mir, das 
musst du dir mal merken. 

Wir haben uns dann verabredet und ich durfte sie für diesen Bericht 
ein wenig ausquetschen. Sabrina und ihr Mann wohnen seit Dezember 
2022 in ihrem neu gebauten Haus ziemlich am Ende der Lindenstraße. 
Sabrina kommt ursprünglich aus dem Hamburger Randgebiet und ist 
2019 der Liebe wegen erst zu Jan nach Eddelak gezogen, bevor sie sich 
dann gemeinsam für einen Bauplatz in Kuden entschieden haben. 

Aber wie kommt man jetzt dazu, ein Buch zu schreiben? Sabrina 
erzählt mir, dass sie schon „seit immer“ gerne schreibt, das fing schon in 
der Grundschule mit kleinen Geschichten an, mit denen sie auch an 
Wettbewerben teilnahm. Nach der Schule machte sie eine Ausbildung zur 
Kauffrau für Bürokommunikation und 2009 startete sie neben ihrem 
Beruf  unter ihrem Mädchennamen mit „Poetry Slam“, das ist eine 
Veranstaltungsform, bei der Künstler:innen mit selbstgeschriebenen 
Texten gegeneinander antreten und von einer Publikumsjury bewertet 
werden. 

Mit reichlich eigenen Gedichten und Geschichten, die mal humorvoll 
und mal ernst sind, ist Sabrina in den nächsten Jahren schon durch ganz 
Deutschland gereist, auch wenn es statt teurer Siegprämien meistens eher 
um Ruhm und Ehre, Pokale oder auch mal einen Reisegutschein ging. 
In dieser Zeit ist sie 421 mal aufgetreten und hat bei einigen 
Meisterschaften teilgenommen. Unter anderem ist sie Hamburger Vize-
Stadtmeisterin und Halbfinalistin bei den Deutschsprachigen Poetry Slam 
Meisterschaften gewesen. 
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Mit einem gewissen Bekanntheitsgrad kamen Anfragen für 
Auftragstexte und Solo-Shows und so wurde aus dem Hobby ein 
Teilzeitjob. Ihr Wunsch, endlich ein eigenes Buch zu schreiben, wurde 
immer größer. Sie hat sich viele Gedanken gemacht und verschiedene 
Genres ausprobiert, bevor sie sich dann im April 2022 dazu entschied 
einen Psychothriller zu schreiben, der sich mit der Frage beschäftigt, wie 
leicht unser Gedächtnis manipulierbar ist und ob wir unseren 
Erinnerungen trauen können. 

Zu Beginn des nächsten Jahres soll das Buch soweit fertig sein, dann 
geht es an die Vermarktung. Bis dahin muss auch noch ein Titel und ein 
ansprechendes Cover für den 
Psychothriller gefunden sein, denn 
wenn ein Buch erfolglos bleibt, liegt 
es in den meisten Fällen nicht daran, 
dass es schlecht ist, sondern dass es 
zwischen 80000 Neuerscheinungen 
im Jahr einfach untergeht, bzw. gar 
nicht erst gesehen wird. Sabrina hat 
sich dazu entschieden, das Buch 
selbst zu vermarkten, aus 
Kostengründen wird dies 
hauptsächlich als E-Book geschehen, aber auch gedruckte Exemplare 
werden erhältlich sein. Auf  die Frage, wie es von humorvollen 
Bühnentexten zu einem Psychothriller-Debüt kam, antwortet Sabrina, 
dass sie schon immer der psychologische Aspekt an diesem Genre 
interessiert hat. 

Allem voran die Frage, was einen Menschen dazu bringt Böses zu tun, 
auch, wenn er im Grunde ein guter Mensch ist. Wir werden Euch auf  
jeden Fall auf  dem Laufenden halten und wer noch mehr über Sabrina 
wissen möchte, findet sie auch auf  Instagram unter frau.schauer.schreibt 
oder auf  ihrer Website www.sabrinaschauer.de



Und was macht Sabrina privat? Die Schreiberei nimmt natürlich einen 
Großteil ihrer Zeit ein, inzwischen hat sie es aber geschafft, die Arbeitszeit 
von der Freizeit zu trennen und am Wochenende ist dann meistens auch 
wirklich Wochenende. Sie ist ein absoluter Filme- und Videospiele-Fan, 
verbringt gerne Zeit mit der Familie und hat vor einiger Zeit das 
Luftgewehrschießen bei der örtlichen Schützensparte für sich entdeckt.
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Buchempfehlungen

Was wird in Kuden so gelesen?

Noah von Sebastian Fitzek
Ein Mann, groß und kräftig wird vom obdachlosen Oscar in der Nähe 
seiner „Unterkunft“, einem stillgelegten U- Bahntunnel Berlins gefunden 
– mit Schussverletzung und ohne Bewusstsein. Er nennt ihn Noah, weil 
der Name in seine Hand tätowiert ist. Der ehemalige Arzt pflegt ihn 
gesund, doch eine Amnesie bleibt. Der Name scheint 
auf  etwas Geheimnisvolles zu deuten. Was hat es mit 
dem teuer gekleideten, gebildeten Mann auf  sich? Für 
Noah wird die Suche nach seiner Identität zu einem 
Alptraum. Denn wie es scheint, ist er das wesentliche 
Schlüsselelement einer globalen Verschwörung, die 
bereits viele Opfer gefordert hat und nun die gesamte 
Menschheit bedroht .
„Noah“ ist ein Thriller der Spitzenklasse, der dem Leser einiges 
zugemutet.
Heike Martens-Knoop

Elternabend von Sebastian Fitzek
Ein Krimi der anderen Art.
Sascha Nebel hat sich für einen Autodiebstahl eine falsche Zeit und den 
falschen Ort ausgesucht. Auf  der Flucht vor der Polizei 
gerät er unfreiwillig in einen Elternabend und es beginnt 
ein Verwirrspiel mit vielen humorvollen Passagen. 
Gleichzeitig hat der Roman Tiefgang, der sich mit 
Suizid, Mobbing und Depression bei Schulkindern und 
Erwachsenen beschäftigt.
Der Schreibstil ist wie gewohnt flüssig und angenehm. 
Ich habe das Buch in wenigen Stunden durchgelesen.
Heike Martens-Knoop
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Liebes Redaktionsteamteam, wenn wir an Wochenenden in Kuden 
sind lese ich sehr gern. Ich mag alle Bücher von Lucinda Riley, die leider 
2021 verstorben ist.

Interessant fand ich auch den Roman von Susanne Rubin.

"Die Frau des Kaffeehändlers" Es gibt viele 
interessante und spannende Bücher, die Herbst-u. 
Winterabende eignen sich sehr gut zum Lesen.
 Renate Fitzler, Hamburg/Kuden

Sabine Ehlers:
Herbst-/ Winterzeit ist Lesezeit. Wenn es draußen regnet und stürmt, 

kann man es sich drinnen mit gutem Lesestoff  bei Tee oder Kaffee 
gemütlich machen. Mich faszinieren die Bücher von Ewald Arenz, die ich 
alle empfehlen möchte. Sie zeichnen sich dadurch aus, dass sich der Leser 
sofort in der Geschichte befindet und es immer wieder zu überraschenden 
Wendungen kommt. Diese spitzen sich zum Ende hin zu, wodurch sich 
reichlich Spannung aufbaut. Es sind unterhaltsame, aber zugleich auch 
weise Geschichten, die immer wieder Mut machen, neue Schritte zu gehen 
und nach vorn zu blicken.
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Alte Sorten, 2019
Sally und Liss, zwei Frauen, die unterschiedlicher nicht sein könnten:
Sally steht kurz vor dem Abitur, ist magersüchtig und hasst alle Regeln 
und Vorschriften. Liss, ebenfalls eine Einzelgängerin, bewirtschaftet allein 
einen Hof  in den Weinbergen. Als sich die beiden Frauen begegnen, 
spüren sie eine seltsame Verbundenheit. Bei der gemeinsamen Arbeit auf  
den herbstlichen Feldern, im Birnengarten und beim Versorgen der 
Bienen beginnen sie zaghaft über das zu sprechen, 
was sie von anderen Menschen trennt. Als Sally 
ungewollt eine existenzielle Krise auslöst, entdecken 
sie die stille Kraft der Freundschaft.

Der große Sommer, 2021
Die Zeichen auf  einen entspannten Sommer stehen schlecht für Frieder:
Nachprüfungen in Mathe und Latein. Damit fällt der Familienurlaub für 
ihn aus. Ausgerechnet beim strengen Großvater muss er lernen. Doch 
zum Glück gibt es Alma, Johann und Beate, das Mädchen im 
flaschengrünen Badeanzug. Frieder begegnet alles in 
dieser Zeit: die Liebe und der Tod, Freundschaft und 
Angst, Respekt und Vertrauen. Ein großer Sommer, 
der sein ganzes Leben prägen wird.

Die Liebe an miesen Tagen, 2023
Vom ersten Moment an wissen Clara und Elias, dass sie füreinander 
bestimmt sind. Damit ändert sich alles: Elias kann nicht länger 
verdrängen, dass er mit seiner Freundin in einem falschen Leben steckt 
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und für die ältere Clara wird es Zeit, das Alleinsein 
aufzugeben. Auf  das wilde Glück der Anfangszeit folgt 
die erste Bewährungsprobe und die beiden zweifeln 
und kämpfen mit- und umeinander.

Erna Thode
Mein liebstes und meistgelesenes Buch „Querkopf“ein Pferdeleben! 

Ich bin ein Pferdefan. Als an Weihnachten 1959 das Buch ( wohlgemerkt 
für die Familie ) auf  dem Gabentisch lag, war es meins.

Der Inhalt:
Ein Fohlen, in den Kriegswirren geboren, verliert die Mutter und den 
menschlichen Freund. Nach vielen Irrungen und 
Wirrungen strandet es letztendlich auf  einem 
Bauernhof. Jetzt beginnt die Geschichte einer tiefen 
Freundschaft zwischen „Querkopf“ und dem 
Mädchen Dorothee. Dieses Buch ist keine seichte 
Pferdemädel-Geschichte. Ich glaube sogar, mit 
meinen 9 Jahren habe ich es noch gar nicht so ganz 
verstanden. Inzwischen habe ich es schon viele Male 
gelesen, weiß ziemlich genau, was wann passiert aber 
es bleibt mein „Lieblingsbuch“!

Polminken oder Eine deutsche Liebe
Besonders gerne lese ich Bücher von Arno 
Surminski. 1934 in Ostpreußen geboren, dort 
aufgewachsen und nach Deportation der Eltern 
alleine in den Westen geflohen. Das Hamburger 
Abendblatt schrieb über ihn:



„All seine Geschichten, gelegentlich mit trocknem, hintergründigen 
Humor angereichert, greifen ans Herz, erzeugen Atmosphäre und 
strahlen stets Menschlichkeit aus – auch dann, wenn Unmenschliches 
geschieht. Im Buch Polenken oder Eine deutsche Liebe reist ein junger 
Mann aus Lübeck ins ostpreußische Heimatdorf  seiner Eltern, die hier 
Gutsarbeiter waren. Hier trifft er auf  die Nachfahrin des letzten 
Gutsherrn. Diese kommt aus Jena. Obwohl sie in unterschiedlichen 
politischen Systemen aufgewachsen sind, finden sie zueinander.

Weitere lesenswerte Bücher:

Grunowen oder Das vergessene Leben

Jokehner oder Wie lange fährt man von 
Ostpreußen nach Deutschland

Ich verleihe die Bücher gerne.
Jochen Wiese
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Ein Igel namens Claus
(Claudia Kruse)

….wenn jemand jemanden kennt, der jemand kennt, dann kann schnell 
geholfen werden. Das war Glück für ein winziges Igel-Findelkind. Am 22. 
September erhielt Rebekka Hoffmann einen Anruf. Sie wurde gefragt, ob 
sie jemand wüsste, der kleine Igel aufnehmen würde. Selber gerade auf  
dem Rückweg aus dem Urlaub überlegte sie gar nicht lange. Für sie war es 
klar, dass sie diesen kleinen Igel nehmen würde. So lautete ihre Antwort:“ 
Ja, ich.“ Keine halbe Stunde später wurde das kleine Findelkind dann bei 
ihr abgegeben. An diesem Abend brachte es gerade einmal 74g auf  die 
Waage. „OH, der ist aber noch sehr klein“; kommentierte sie dieses erste 
Gewicht. Zum Glück hatte sie alles, was man benötigt bei sich zu Hause. 
Zunächst wurde der junge Igel mit Aufzuchtsmilch für junge Katzen über 
eine Pipette versorgt. Zügig konnte die Menge erhöht werden. So konnte 
sie auf  eine Spritze mit einem Aufsatz wechseln. Innerhalb von nur fünf  
Tagen hatte der Kleine sein Gewicht bereits fast verdoppelt! Dann stellte 
ihm Rebekka parallel eine Schale mit Nassfutter für Katzen in sein 
Gehege. Dieses hatte sie noch mit der Katzenmilch verdünnt. Eifrig fing 
der Igel an auch dieses zu fressen. Tagsüber läuft der Igel in einem 
Gehege auf  dem Rasen. Dort steht auch ein kleines Häuschen drin, in das 
er sich gerne auch mal zurück- zieht. Nachts schläft er dann im Stall. Dort 
hat er Stroh, in das er sich auch gerne mal „eingräbt“. Sein perfektes 
„Überwinterungsgewicht“ hat er nun schon fast erreicht.  Sobald er dieses 
Gewicht hat wird er in den Garten einer Freundin und Arbeitskollegin 
umziehen. Dort wartet schon ein Winterquartier auf  ihn.

Zur Information:
Igel gehören wohl zu den bekanntesten und beliebtesten heimischen 
Tieren überhaupt: Sie sind putzig, wirken behäbig und sind dank ihres 
Stachelkleides dennoch wehrhaft. Im Herbst suchen sie sich ein 
behagliches Versteck für ihren Winterschlaf.
Als letztes verkriechen sich junge Igel ab Anfang November im Laub. Sie 
brauchen mehr Zeit als ihre Eltern, um sich ein ausreichendes 
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Winterschlafgewicht anzufressen. Absolutes Minimum für einen Jungigel 
sind Anfang November 500 Gramm, besser noch 600-700 g, um den 
ersten Winter aus eigener Kraft zu überstehen.

Tagaktive Igel sind immer ein Alarmzeichen! Igel sind nachtaktive 
Tiere, ebenso wie ihre Nahrungstiere und sie benötigen ihren Schlaf, den 
sie am Tag halten. Erwachsene Igel, die am Tag herumlaufen, sind meist 
krank und sollten kompetente Hilfe erhalten.
Jungigeln, die ab Oktober durch Hunger und den nahenden Winter 
gezwungen sind auch am Tag nach Futter zu suchen, sollte man unbedingt 
helfen, indem man ihnen im igelsicheren Garten einen trockenen 
Unterschlupf  anbietet und sie zufüttert. Voraussetzung dafür ist, dass sie 
bereits selbstständig sind (Alter ist 6-7 Wochen, das Gewicht liegt dann 
meist bei 250 -350gr) und gesund sind.

Ohne Zufütterung würden Jungigel die Anfang/Mitte Oktober mit 
diesem Gewicht unterwegs sind, das erforderliche Winterschlafgewicht 
nicht mehr erlangen.

Bei der Zufütterung ist auf  folgendes zu achten:
• Keine Milch, nur Wasser
• Keine Speisereste, Gemüse oder Obst verfüttern,
• Nur gesunde Igel zufüttern, kranke Igel gehören in menschliche Pflege
• Hygiene ist oberstes Gebot, die Futterschalen täglich mit heißem

Wasser säubern
• Die Futterschale katzen- und vogelsicher aufstellen, wegen

Krankheitsübertragung
• Nur Igel- und Katzenfutter verwenden, Hundefutter ist aufgrund des

zu geringen Proteingehalts nicht empfehlenswert
• Hackfleisch und Ei immer ungewürzt und gegart anbieten, nie roh
• Keine zusätzlichen Vitamingaben ins Futter tun

Igelkinder die Anfang November mit einem Gewicht deutlich unter 
500/600 gr. unterwegs sind, müssen vor allem wenn sie tagsüber gefunden 
werden, unbedingt in fachliche Obhut gebracht werden. Irrt so ein kleiner 
Kerl draußen umher, wird er aufgrund des rapiden Wärmeverlusts schnell 



sterben. Igelkinder haben einen sehr geringen Eigenfettanteil, benötigen 
viel Energie um ihre Körpertemperatur (ca. 36 Grad) zu halten, da sie 
einen größeren Wärmeverlust als erwachsene Tiere haben und können bei 
Temperaturen unter 13 Grad die Futteraufnahme komplett einstellen bzw. 
verweigern.

Hier ist schnelle Hilfe nötig. Bis zur Abgabe an eine kompetente 
Igelhilfe muss das Igelkind warmgehalten werden (Wärmeflasche – nicht 
zu heiß!) und mithilfe einer Pipette (ohne Nadel!) einige Tropfen 
lauwarmer Wasser-Fencheltee Mischung eingeflößt bekommen. Auf  
keinen Fall sollte im unterkühlten Zustand sofort Futter verabreicht 
werden.

Ab Wintereinbruch bzw. Temperaturen um die null Grad, hilft dann 
auch eine Zufütterung nicht mehr bzw. das untergewichtige Tier würde 
trotzdem nicht mehr auf  das erforderliche Winterschlafgewicht kommen.

Quelle: NABU, Odenwaldkreis
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Laternelaufen am 27.10.23
(Yvonne Gäthje)

Das diesjährige Laterne laufen war wieder ein voller Erfolg. 
Das Wetter war wunderbar und somit erschienen zahlreiche Familien. Die 
Kinder zeigten stolz ihre Laternen, die überwiegend selbst gebastelt 
waren. 

Angeführt wurde der Laternenumzug mit Trecker und Anhänger. Auf  
diesem Anhänger sorgte in diesem Jahr wieder die Blaskapelle Buchholz-
Kuden für traditionelle Musikbegleitung. 

Für unsere Sicherheit war die freiwillige Feuerwehr Kuden im Einsatz 
und sperrte unsere Wege für Autos. Im Anschluss an den Umzug konnte 
man sich mit Bratwurst, Brezeln, Waffeln und reichlich Getränken stärken. 
Wir bedanken uns bei allen fleißigen Helfern, ohne die ein so gelungener 
Abend nicht möglich wäre.

Der SV Kuden bedankt sich hiermit recht herzlich bei 
allen fleißigen Helfern, die uns dieses Jahr wieder so 
tatkräftig unterstützt haben und bei allen Kudenern 
und deren Bekannte, die unsere Feste zahlreich besucht 
haben.
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Marlo Kosina
(Maike Wieckhorst)

Nachdem die Außenarbeiten der neuen Doppelgarage der Gemeinde 
fertig gestellt sind, möchten wir Marlo Kosina von MK Bau genauer 
vorstellen. 

Man darf  ihn schon als waschechten Kudener 
bezeichnen, denn aufgewachsen ist er in der Bergstraße und 
hat auch die Spielstunde besucht. Als sich die Schulzeit in 
Burg dem Ende näherte, wollte er eigentlich Auto- oder 
Landmaschinenschlosser werden. Aber da er in den Ferien schon immer 
gerne bei der Zimmerei seiner Verwandten in Burg aushalf, entschied er 
sich doch für eine Ausbildung zum Zimmermann.

Nach der Ausbildung arbeitete er für eine Wesselburener Zimmerei, 
die sich darauf  spezialisiert hat, Holzhäuser für die Firma Helios aus 
Hattstedt aufzustellen. 2019 hat der heute 28-jährige dann den Sprung in 
die Selbstständigkeit gewagt und die Firma MK-Bau gegründet. Er 
kooperierte auch weiterhin mit der Firma Helios und baute so in den 
letzten fünf  Jahren deutschlandweit über 15 Holzhäuser auf, zwei davon 
stehen in Klein Gallien :-) , nebenbei erledigte er noch „kleinere“ Dinge 
wie Carports, Terassenüberdachungen und Dachsanierungen. 

Mittlerweile wohnt er mit seiner Freundin Michelle Lucht und dem 
kleinen Mads Harald, der im Februar 2 Jahre alt wird, im eigenen 
Holzhaus in Klein Gallien. Deswegen konzentriert er sich nun auch mehr 
auf  Aufträge im näheren Umkreis, um nicht mehr wochenlang fernab der 
Heimat auf  Montage arbeiten zu müssen. Michelle fühlt ich in Kuden 
auch sehr wohl und an Zukunftsplänen mangelt es der kleinen Familie 
nicht. So ist zum Beispiel der Kauf  eines Resthofes geplant, in dem sie 
sich auch Projekte wie Ferienwohnungen, Hofcafé oder Heuherberge 
vorstellen können. Auf  die Frage nach seinen Hobbys erzählt Marlo mir, 
dass er seinen Deutz DX 6.30 aus dem Baujahr 1987 ursprünglich als 
Hobbyfahrzeug gekauft hat, der nun aber auch gerne für die Firma 
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eingesetzt wird, denn man kann über ihn auch einen Container oder Sand 
bestellen. 

Als Lieblingsurlaubsziel hat Familie Kosina die Berge für sich 
entdeckt. In Österreich am Weißensee gefällt es ihnen besonders gut. Und 
abgesehen davon, hat Marlo seinen Beruf  auch zu seinem Hobby 
gemacht, so hat er zum Beispiel die Treppe in seinem Holzhaus aus einem 
Baumstamm gebaut, ein echtes Unikat! Aus einer großen Kabeltrommel 
wurde ein wunderschöner, rustikaler Esstisch und nicht zu vergessen die 
Bank am Kudener Hafen. 
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Kuden´s erster Singabend
(Maike Wieckhorst)

Wie in der letzten Ausgabe 
bereits angekündigt, fand am 9.Oktober 
der erste Kudener Sing-Abend statt. 

23 Kudener:innen und 2 Gäste aus 
St.Michaelisdonn und Brickeln trafen sich 
um 19 Uhr im Jugendtreffraum im 
Haus der Begegnung. 

Jochen Wiese begrüßte 
sehr erfreut alle anwesenden, 
hatte er doch schon seit einigen Jahren die 
Idee von einem lockeren gemeinsamen 
Singen, und nun hatte letztendlich Heike 
Martens-Knoop ihn daran erinnert und so 
wurden endlich Nägel mit Köpfen 
gemacht. Auch Sabine Ehlers hatte sich 
bereit erklärt, das Projekt zu unterstützen, 
und so starteten wir erst einmal mit ein paar 
Lockerungs- und Tonübungen. Und dann 
ging es auch schon los, querbeet – von 
„Mein Vater war ein Wandersmann“ über 
„Santiano“ und „Griechischer Wein“ bis 
„Komm mal nach Kuden“ und „Dat du min 
Leevste büst“. 

Nach einer guten Stunde sollte es dann auch schon reichen für das erste 
mal und ich hatte den Eindruck, dass alle Beteiligten ein kleines bisschen 
fröhlicher wieder nach Hause gegangen sind.
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Kulturtipp – 50 Jahre Sesamstraße in Hamburg
(Maike Wieckhorst)

Eine Zeitreise in die eigene Kindheit kann man noch bis zum 7. Januar 
2024 in Hamburg erleben. Im Museum für Kunst & Gewerbe gibt es bis 
dahin noch die Sonderausstellung zur Sesamstraße zu bestaunen. Viele 
Figuren sind in lebensgroß ausgestellt und ein Blick hinter die Kulissen 
zeigt unter anderem, wie Oskar aus der Mülltonne bespielt wird, oder wie 
der Puppenspieler im Bibo-Kostüm agiert. Es wird auch erklärt, wie sich 
die Geschichten der Sesamstraße der Zeit anpassen, egal ob es um die 
Ernährung vom Krümelmonster geht oder die Veränderungen der 
Kulissen. 

Mit einem Audio-Guide, der im regulären Eintrittspreis von 14 € 
enthalten ist, kann der Besucher überall Punkte scannen, um dann die 
entsprechenden Informationen zu dem Ausstellungspunkt zu bekommen. 
Diese Ausstellung ist so vielseitig, dass sie nicht nur Erwachsene, sondern 
auch Kinder ab 4 Jahren begeistert, da es auch für die Kleinsten sehr 
kurzweilig ist und es reichlich Mitmach-Spiele und auch eine Mal-Ecke 
gibt. 

Die Sonderausstellung erstreckt sich in einem separaten Raum über 
700 m2, im Eintrittspreis ist allerdings der komplette Museumsbesuch 
enthalten, so dass auch alle anderen Bereiche erkundet werden können. 
Dafür reichte unsere Zeit allerdings dieses Mal nicht.  Das Museum liegt 
direkt am Hauptbahnhof, so dass es sehr gut mit der Bahn zu erreichen 
ist. Wir sind mit dem PKW bis Pinneberg gefahren, konnten am Bahnhof  
P+R kostenlos parken und von dort mit der S3 nach ca. 30 Minuten direkt 
am Hauptbahnhof  angekommen. Ein Tages - Gruppenticket im HVV für 
bis zu 5 Personen kostet ca. 13€, ein Einzeltagesticket für 1 Erwachsenen 
und bis zu 3 Kinder unter 14 J. ca. 7€. 
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Erstmalig Kudener Karnevalsboßeln
(Finn Wiese)

Am 11.11 um 11:11Uhr - Kudener Karnevalsboßeln
Die Kudener Boßler veranstalten am 11.11 um 11:11Uhr das Kudener 
Karnevalsboßeln.

Es findet statt bei Thomas Gäthje an der Halle. Letzter Start ist 14:00 
Uhr. Jeder Teilnehmer wirft 6 Wurf  über das Feld. Es wird jeder 
Teilnehmer zuvor eingeschätzt, sodass die Gewinnchancen ausgeglichen 
sind.

Männer, Frauen und Kinder starten in derselben Wertung. Wir hoffen 
auf  viele Kudener Boßler, und sind gespannt wer der/die Kudener Narr/
Närrin wird.

Für Speis und Trank ist gesorgt.

Auch Zuschauer sind herzlich Willkommen.
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Basteltip: Weihnachtsstern aus Brottüten
Material:
- 8 Brottüten aus Papier (bei Rossmann gibt es auch rote Brottüten!)
- Klebe
- Nadel und Faden

Lege die Brottüten hochkant vor dich hin. Die geschlossene Seite 
schaut zu dir.

Starte mit der ersten Tüte. Nimm den Klebestift und streiche damit 
am unteren Ende quer und dann in der Mitte hoch (sieht aus wie ein 
umgekehrtes T) Tipp: Du brauchst nicht viel Klebstoff  - Nimm nun eine 
weitere Tüte und klebe sie so bündig wir möglich auf  die erste.

Streiche beide Tüten glatt. Wiederhole diesen Prozess, bis keine Tüte 
mehr übrig ist.

Schneide in das obere Ende (offene Seite) der Tüten eine Spitze.
Wer möchte kann noch Zacken aus den 
geschlossenen Randseiten schneiden.

Falte nun den Stern vorsichtig auf  (wie 
ein Fächer) und klebe ihn zusammen. Faden 
anbringen und fertig ist ein wunderschöner 
Stern.

Viel Spaß wünscht Heike Martens-Knoop
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Weihnachtsgrüße

Liebe Kudener Einwohner,
das größte Weihnachtsgeschenk ist, wenn man erkennen darf, mit wie 
vielen Dingen man bereits gesegnet ist.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen allen ein besinnliches 
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Ihr Bürgermeister
Dieter Gäthje

Der SV Kuden bedankt sich 
hiermit recht herzlich bei allen fleißigen Helfern, die uns dieses Jahr 
wieder so tatkräftig unterstützt haben und bei allen Kudenern und deren 
Bekannte, die unsere Feste zahlreich besucht 
haben. 

Wir wünschen allen ein schönes 
Weihnachtsfest und einen guten Start in das 
neue Jahr.
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Lebendiger Adventskalender
(Bianca Block)

Liebe Kudener und Kudenerinnen,

Nachbarn einladen können, eine gemütliche Stunde bei Punsch, Tee und 
Gebäck bei sich zu verbringen.

Es gibt auch schon die ersten Termine:
01.12.2023 18 Uhr Stefan und Bianca Block, Op`n Clev 16
02.12.2023 Weihnachtsmarkt
10.12.2023 18 Uhr Klein Gallien am Wendehammer 

(bitte Tasse mitbringen)
12.12.2023 Freiwillige Feuerwehr, Gerätehaus

Es werden Listen ausgelegt bei Familie Block und auf  dem 
Weihnachtsmarkt. Dort können sich interessierte Einwohner/innen 
eintragen, wenn sie eine solche gemütliche Stunde ausrichten möchten.

Vergeben sind bereits:

der 09.12.2023, 
der 11.12.2023, 
der 18.12.2023 und 
der 22.12.2023

der Bürgerverein möchte in 
diesem Jahr gerne den 
lebendigen Adventskalender 
wieder aufleben lassen.  Das 
bedeutet, dass Kudener 
Bürger/innen ab dem 
01.12.2023 täglich ihre 
Mitbürger, Freunde und 
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Weihnachtsessen Gänsebraten

Schnelle und einfache Weihnachtsessen, leckere Ideen zum Fest

GÄNSEKEULEN: DAS KLASSISCHE WEIHNACHTSESSEN
Etwas schneller als Rinderbraten sind Gänsekeulen fertig. Für dieses 
Weihnachtsessen musst du nur 90 Minuten Garzeit einplanen. Deine 
Arbeit in der Küche besteht bei diesem Rezept vor allem aus 
Gemüseschneiden. 
Sobald das erledigt ist, brätst du das Gemüse kurz an und legst es 
anschließend in einen Bräter. Hier kommen auch die Gänsekeulen hinein 
– zusätzliches anbraten unnötig. Dann noch den Fond hinzugeben und in 
den Ofen stellen. 
Beim Garen ab und zu Flüssigkeit nachgießen, Sauce zubereiten, fertig.

GÄNSEKEULEN IM BACKOFEN ZUBEREITEN: REZEPT
Zutaten für 4 Portionen
• 4 Gänsekeulen (à ca. 400 g)
• 1 Orange
• 2 Möhren
• 1/2 Porree
• 1 Apfel
• 1/4 Knolle Sellerie
• 2 Zwiebeln
• 1 Knoblauchzehe
• 1 EL Thymian (getrocknet)
• 1 EL Majoran (getrocknet)
• 400 ml Geflügelfond
• 100 ml Rotwein
• 5 Pimentkörner
• 1 Lorbeerblatt
• Salz und Pfeffer
• etwas Öl zum Anbraten
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Lecker zu den Gänsekeulen aus dem Backofen: Klöße und Rotkohl.
Zubereitung

Schritt 1
Am besten beginnst du bei der Zubereitung der Gänsekeulen mit der 
sogenannten Mise en Place: Dabei stellst du dir alle Zutaten, die du für 
das Rezept benötigst, bereit und bereitest sie für ihren Einsatz vor. Bei 
den Gänsekeulen startest du damit, das Geflügelfleisch zu waschen und 
trocken zu tupfen. Schäle die Orange und schneide sie in Viertel. Dann ist 
das Suppengemüse an der Reihe: Wasche Möhren, Porree und Apfel, 
entferne bei Letzterem das Kerngehäuse und schneide alles in kleine 
Stücke. Schäle Sellerie, Zwiebeln und Knoblauch und schneide diese 
ebenfalls klein.
Schritt 2
Jetzt erhitzt du etwas Öl in einer Pfanne und brätst das Suppengemüse – 
also Möhren, Porree und Sellerie – mit dem Apfel, den Zwiebeln und dem 
Knoblauch sowie etwas Salz für circa 5 Minuten kräftig an.
Schritt 3
Heize den Backofen auf  220 °C Ober-/Unterhitze vor.
Schritt 4
Währenddessen kannst du die Gänsekeulen mit Salz, Pfeffer, Thymian 
und Majoran einreiben. Fülle das angebratene Gemüse anschließend in 
einen Bräter und bette die Keulen mit der Hautseite nach unten darauf. 
Verteile die Orangenviertel zwischen den Gänsekeulen und gieße das 
Ganze mit 200 ml Geflügelfond auf. Gib das Lorbeerblatt und die 
Pimentkörner mit zum Sud und stelle den Bräter mit Deckel – oder 
abgedeckt mit Alufolie – für 90 Minuten in den Backofen.
Schritt 5
Nach 60 Minuten schaust du nach deinen Gänsekeulen im Backofen. Nun 
kannst du damit beginnen, nach und nach den restlichen Fond 
hinzugeben.
Schritt 6
Am Ende der 90 Minuten reduzierst du die Hitze des Backofens auf  210 
°C und gießt die Flüssigkeit aus dem Bräter durch ein Sieb in einen Topf. 
Aufgefangenes Gemüse und Gewürze wandern mit in den Topf, nur das 
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Lorbeerblatt und die Pimentkörner sammelst du heraus. Lege die 
Gänsekeulen nun mit der Hautseite nach oben in den Bräter und schiebe 
sie ohne Deckel zurück in den Backofen. In den nächsten 20 bis 25 
Minuten sollen sie schön kross werden. Dafür kannst du die Schenkel 
zwischendurch mit etwas kaltem Salzwasser einpinseln.
Schritt 7
Während die Gänsekeulen im Backofen braun und knusprig werden, 
kannst du die Sauce vorbereiten. Dafür schöpfst du zunächst 
überschüssiges Fett mit einer Suppenkelle ab. Jetzt gießt du den Rotwein 
hinzu und pürierst mit einem Stabmixer alles durch. Passiere die Sauce 
anschließend durch ein Sieb, damit sie möglichst fein wird. Nun kannst du 
sie noch einmal mit Salz und Pfeffer abschmecken – fertig.

Tipp: Sollte dir der Sud zu dünn sein, kannst du ihn mit etwas Speisestärke 
andicken. Dafür verrührst du etwas Stärke mit ein paar Esslöffeln der 
Sauce in einer kleinen Schüssel. Koche den Sud im Topf  kurz auf  und 
rühre den Stärke-Mix ein.

KLASSISCHE BEILAGEN & INSPIRATION FÜR DIE 
BRATENSAUCE

Ganz klassisch werden Gänsekeulen mit Klößen und Rotkohl serviert. 
Statt Kartoffelklößen passen aber auch Semmelknödel, Schupfnudeln oder 
einfache Salzkartoffeln zum Geflügel. Den Apfelrotkohl kannst du zum 
Beispiel durch Rahmwirsing, Grünkohl oder gerösteten Rosenkohl mit 
Speck ersetzen. Für eine besonders weihnachtliche Note kannst du auch 
Maronen zu den Gänsekeulen reichen.
Bei der Sauce kannst du es ebenso klassisch halten – und den 
Geflügelfond wie in diesem Rezept mit Rotwein angießen. Gut dazu 
passen neben etwas Orangensaft zum Beispiel auch Backpflaumen. Wer 
etwas experimentierfreudiger ist und auf  Weihnachtsaromen steht, kann 
aber auch Lebkuchengewürz hinzufügen. Zerkrümelte Printen oder 
Pfefferkuchen verleihen ebenfalls eine sehr weihnachtliche Note. Dann 
schmeckt die Bratensauce auch gut mit Weiß- statt Rotwein.
Quelle: KochMit KOCH-MIT
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Rentier-Kekse für Kinder

- 40 Min.
- Menge: 25

Zutaten
• 125 g Butter
• 250 g Mehl (Weizenmehl Type 05)
• 80 g Zucker
• 1 Pck. Vanillezucker
• 1 Ei

So machst du weihnachtliche Rentier-Kekse
Schritt 1
Als Erstes Mehl, Butter, Zucker, Vanillezucker und das Ei miteinander 
verkneten und den Teig in Frischhaltefolie gewickelt für 1 Stunde in den 
Kühlschrank legen.

Schritt 2
Anschließend den Teig auf  einer mit Mehl bestäubten Arbeitsfläche 
ausrollen und mit einem Glas oder einer anderen Form Kreise ausstechen. 
Die runden Teigstücke dann auf  ein mit Backpapier belegtes Backblech 
legen und ca. 13-15 Minuten backen. Anschließend auskühlen lassen.

Schritt 3
Jetzt mit dem schwarzen Dekor-Stift auf  jeden Keks ein Gesicht 
verzieren. Für die Nase mit dem Stift einen kleinen Kleks setzen. Der 
dient als Kleber für die roten Smarties, die dann darauf  festgedrückt 
werden.

(Quelle: Steffis Foodblog Gaumenfreundin )
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Einladung Weihnachtsfeier Bürgerverein
(Jochen Wiese)

Der Bürgerverein lädt herzlich ein zur Weihnachtsfeier 

am Freitag, 15.12.2023
um 19.00 Uhr

im Haus der Begegnung

Es gibt ein kleines Rahmenprogramm und Silvia Lenz versorgt uns mit 
einem leckeren Grünkohlessen.

Wir bitte um Anmeldungen 

bis Montag, 4.12.2023

bei Jochen und Heike Wiese, Tel. 04855 8455

Der Vorstand
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Termine

08.11.2023 14.00 Uhr Klönnachmittag 
Haus der Begegnung

11.11.2023 11.11 Uhr Karnevalsboßeln
Halle Thomas Gäthje, Feldstr.

16.11.2023 Plattschnacker

19.11.2023 Volkstrauertag
Kriegerdenkmal Hauptstr.

02.12.2023 17.30 Uhr Weihnachtsmarkt
Feuerwehrgerätehaus

04.12.2023 19.00 Uhr Singabend
Haus der Begegnung

07.12.2023 14.30 Uhr Senioren Weihnachtsfeier 
Haus der Begegnung

13.12.2023 14.00 Uhr Klönnachmittag Haus der Begegnung

15.12.2023 19:00 Uhr Weihnachtsfeier Bürgerverein
Haus der Begegnung

24.12.2023 14.00 Uhr Weihnachtsgottesdienst
Haus der Begegnung

08.01.2024 19.00 Uhr Singabend Haus der Begegnung

Vorankündigung:
13.01.2024 Boßelfeldkampf  gegen Frestedt und Windbergen
05.02.2024 Singabend
17.02.2024 Jahreshauptversammlung Bürgerverein
02.05.2024 Fahrradtour

Einsendeschluss für die nächste Ausgabe des Kudener Blatt: 10.01.2024

Kontakt: kudenerkurier@web.de
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Einladung Jahreshauptversammlung Bürgerverein
(Jochen Wiese)

Der Bürgerverein lädt herzlich ein zur Jahreshauptversammlung am 
Samstag, den 17. Februar 2024 um 19.30 Uhr im Haus der Begegnung

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Verstandes
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
5. Neuwahlen
- Beisitzer
- Kassenprüfer
6. Sonstiges

Nach der Begrüßung findet, wie alljährlich, ein gemeinsames Schinken-/
Käsebrotessen statt.
Dieses Essen ist für alle Mitglieder kostenlos.
Nach dem offiziellen Teil gibt es eine Tombola.

Hinweis: 
Für Begleitpersonen von Mitgliedern ist ein Kostenbeitrag in Höhe von 
12 € zu entrichten.
Begleitpersonen sind nicht stimmberechtigt.

Anmeldungen bitte ab sofort bis zum 05. Februar 2024 bei 
Jochen und Heike Wiese, Tel. 8455

Wir freuen uns auf  eine rege Teilnahme und einen netten Abend.
Der Vorstand



Bürgerverein Kuden

Jochen Wiese ** Lindenstr. 31 ** 25712 Kuden ** 04855/8455

Beitrittserklärung

Name:________________________Geb.-Datum:________________
Name:________________________Geb.-Datum:________________

Hiermit erkläre(n) ich/wir meinen/unseren Beitritt zum Bürgerverein 
Kuden.
Ich/Wir erkläre(n) mich/uns damit einverstanden, den Jahresbeitrag in 
Höhe von 12 € pro Person bis zum 31.03. eines jeden Jahres 
unaufgefordert an den Bürgerverein zu überweisen.

Kuden___________________________________________________
Ort: Datum: Unterschrift(en)

       -------------------------------------------------------------------------------------

Für die eigenen Unterlagen:
Jahresbeitrag in Höhe von 12 € pro Person bitte unaufgefordert bis zum 
31.03. eines jeden Jahres unaufgefordert überweisen an:

Bürgerverein Kuden
IBAN: DE10 2225 0020 0031 0004 24
BIC: NOLADE21WHO
Sparkasse Westholstein



Rückseite - Beitrittserklärung



Bilder von Angelika 
Crämer
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Unsere Street-Art-Künstlerin Jonna Wiese hat Anfang September die ersten 
Lebkuchen in den Supermärkten entdeckt und daraufhin mit diesem Bild 
die Bergstraße geschmückt. Abgezeichnet wird es nur vom Smartphone, 
eine Schablone oder gar einen Beamer braucht sie dafür nicht.


